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Eng spannend Entdeckung!

·  Wozu diente ein offizieller Gemeindestempel  

mit einer niederländischen Prägung ?  ·

Die Antwort hierauf scheint zunächst kompliziert, doch 

nur auf den ersten Blick. 

Der Zusammenbruch des Napoleonischen Reiches führte 

1815 zu einer Neuordnung der europäischen Landkarte 

mit unerwarteten Folgen für Luxemburg. Mit dem Ziel, 

ein Bollwerk gegen Frankreich zu errichten, beschlossen 

die auf dem Wiener Kongress versammelten Groß-

mächte die Gründung eines großen niederländischen 

Königreiches,  das an die Dynastie der Oranien-Nassauer 

gegeben wurde. Wilhelm I. erhielt  somit zusätzlich zu 

Holland die früheren österreichischen Niederlande. 

Das Herzogtum Luxemburg wurde zum unabhängigen 

Staat erklärt und dem König der Niederlande als persönli-

cher Besitz übergeben, “um ihm und seinen rechtmäßigen 

Erben persönlich und für immer zu gehören“ ( Artikel 

67 der Schlussakte des Wiener Kongresses ). Somit war 

der jeweilige König der Niederlande bis 1890 ebenfalls 

Großherzog von Luxemburg. 
Das holländische Grundgesetz wurde auf Luxemburg 

ausgedehnt, luxemburgische Abgeordnete saßen in 

holländischen Institutionen und in den Schulen wurde 

Niederländisch unterrichtet.

1840 trat Wilhelm II. die Nachfolge seines Vaters an und 

gewährte dem Großherzogtum eine eigene Verfassung. 

1884 wurde ihm im Zentrum der Stadt Luxemburg als 

Anerkennung seiner Verdienste ein Reiterstandbild 

errichtet ( Wilhelmsplatz-Place Guillaume II ).

1849 trat sein Sohn Wilhelm III. seine Nachfolge an 

und herrschte bis 1890. Er vertrat eine reaktionärere 

Gesinnung. 
Er ernannte seinen Bruder Heinrich zu seinem Statthal-

ter. Nach ihm wurde auch die Prinz-Heinrich-Eisenbahnge-

sellschaft ( Chemins de fer Prince Henri ) benannt. 

„Unser“ holländischer Gemeindestempel dürfte wohl 

aus dieser Zeit stammen, also aus der Regentschaft von 

Wilhelm III.

Nach den Bestimmungen des Familienpaktes des Hauses 

Nassau von 1783 ging die Krone des Großherzogtums 

1890 an den einzigen männlichen Erben des Hauses 

Nassau, den Herzog Adolph von Nassau-Weilburg, über. 

Damit endete die Personalunion zwischen Luxemburg und 

den Niederlanden.

John Schmit

Am Kader vun den Aarbechten am Gemengenhaus, sinn 
ënnert dem Daach zwee al Stempele fonnt ginn.

An ee vun deenen ass op hollännesch! 
 
Op deem kann ee liesen “ PLAATSELYK BESTUUR VAN 
BIVER ( G. H. LUXEMBURG ) ”, wat souvill heescht wéi 
Kommunalverwaltung von Biwer ( ... ).

Wéi kann dat sinn? 

Dozou e Bäitrag vum John Schmit :

 


